Mündliche Anfrage

des Abg. Ing. Wallner an Landeshauptfrau-Stellvertreter Mag. Schnöll betreffend 
erste Erfahrungen mit dem Guest-Mobility-Ticket

Mit der Einführung des Guest-Mobility-Tickets in Salzburg wurde eine große Errungenschaft für den Fremdenverkehr sowie auch für die eigene Bevölkerung geschaffen. Finanziert durch den neuen Mobilitätsbeitrag, der zusätzlich zur Nächtigungsabgabe eingehoben wird, ermöglicht das vor dem Sommer gestartete Angebot den Gästen einen einfachen und kostengünstigen Zugang zu öffentlichen Verkehrsmitteln. Gleichzeitig sorgt ein solches Angebot dafür, dass der Individualverkehr reduziert wird und trägt somit auch zur Stau- und Verkehrsreduktion im Land Salzburg bei. Die neue Fahrkarte ist nun in den Betrieben bekannt und trägt maßgeblich zur Attraktivierung Salzburgs als Urlaubsregion bei. Nachdem der vergangene Sommer die erste Urlaubsphase mit diesem neuen Angebot war, gilt es nun festzustellen, wie es angenommen wurde und ob die Maßnahme die gewünschten Effekte erzielt hat.

Daher stelle ich an Sie gemäß § 78a GO-LT folgende

mündliche Anfrage:

Wie hat sich das Guest-Mobility-Ticket seit seiner Einführung mit 1. Mai 2025 bewährt?


Salzburg, am 5. November 2025

Ing. Wallner eh.


